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Problemkreise:
• Emissionen:
– Anteil der weltweiten 

Methanemissionen aus der 
Tierhaltung ist hoch

– Davon wiederum viel von 
Milchkühen

• Energieverluste

Einleitung
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Einleitung

Brade, 2016

Direkt

Indirekt



Einleitung

Züchterische Massnahmen sind

+Nachhaltig, Generationen übergreifend 

+Geeignet für einen breiten Einsatz

+ ...

- nicht sofort wirksam

- nie ausser acht lassen /
muss ein Dauerthema sein

- kostenintensiv

- ...
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Grundkonzept Zuchtgeschehen (nach Willam & 
Simianer, 2011)

Was muss erfüllt sein, damit man 
züchten kann?

Zuchtziel

Zuchtbuch

Leistungsprüfung

Zuchtwertschätzung

Selektion

Paarung

Zuchtfortschritt

Übertragung des Zuchtfortschrittes

Wirtschaftliches Gewicht?

Genaue, kostengünstige Phänotypen?

Genügend Phänotypen, Modelle?

CH4 Ausstoss berücksichtigen



• Definition (Fewson, 1993):
Erstellung von vitalen Tieren, die unter den 
zukünftigen Produktionsbedingungen einen 
höchstmöglichen Gewinn sicherstellen

• Abbildung des Zuchtziels in einem Gesamtindex 
(Gesamtzuchtwertes):

Zuchtziel I



Probleme/Lösungen:

– Wirtschaftliche Gewichte schwierig zu berechnen

– Im Moment werden/können züchterische Bemühungen nicht mit einem 
Mehrwert abgegolten werden

 Erste positive Schritte im produktionstechnischen Bereich:

 Verankerung in der neuen Tierzuchtstrategie 2030 des BLW

– Mehrpreis für Milch von Kühen, die genetisch wenig CH4 ausstossen?

– Bedürfnis der Gesellschaft  Abgeltung über Direktzahlungen?

Zuchtziel II



Probleme/Lösungen:

 CH4 Ausstoss/Kuh wird nicht routinemässig erhoben

 Schwierig zu erhebendes Merkmal

 Teuer

 Änderungen im Laufe des Kuhlebens und innerhalb 
der Laktation

 Experimentelle Erhebungen

Leistungsprüfung I

SF6-Marker-Technik Greenfeed-System
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© A.Münger, Agroscope

Respirations-
kammer Laser-Methan-Detektor

© A.Münger, Agroscope



Lösungen

Leistungsprüfung II
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Grandl, 2016 

Methan



Lösungen

 Entwicklung einer Kalibrationsgleichung: 532 CH4-
Messungen (SF6) von 165 Kühen (Holstein, Jersey und 
Kreuzungen) aus 2 Ländern (Belgien und Irland)

Leistungsprüfung III

Grandl, 2016 (nach Vanlierde et al., 2015)  



Lösungen

 Schweizer Projekt „MetaGENE plus“ (ETH Zürich, 
Agroscope, Qualitas):

• Untersuchung verschiedener  CH4-Mess- und Schätzmethoden

• Schätzen von genetischen Parametern

 Projekt „Genome Canada“(5 Länder, 19 Partner) :

• Züchtung von effizienten Kühen, die weniger Methan
produzieren

 Nachfolge Projekte „Genome Canada“

Leistungsprüfung IV

Zusammenarbeit



Lösungen

 „Umweg“ über MIR Daten ist ein vielversprechender 
Ansatz

 Viele tatsächliche Messungen (SF6, Respirationskammer 
etc.) sind notwendig

 Validierungen

 Internationale Kooperationen: Länder- und 
Projektübergreifend

Leistungsprüfung V



Probleme/Lösungen:

 Zuwenig Phänotypen; keine Leistungsprüfung

Zuchtwertschätzung



Probleme/Lösungen:

 Zusammenlegen von Phänotypen (CH4 Messungen) aus 
verschiedenen Projekten 
 siehe Leistungsprüfungen

 Plausible genetische Parameter können geschätzt werden:

Heritabilitäten (h2) für CH4-Emissionen und Konzentration: 
0.05 – 0.35
(z.B.: De Haas et al., 2011; Lassen & Løvendahl, 2016; Kandel et al., 2017; Pszczola et 

al., 2017)

Zuchtwertschätzung



– CH4 Emissionen von Milchkühen können züchterisch 
gesenkt werden

– Phänotyp ist aufwändig und teuer zu erfassen

– „Umweg“ über MIR Daten ist ein vielversprechender 
Ansatz
 Kooperationen sind aber notwendig
 Validierung wichtig

– Senkung CH4 Emissionen momentan für den einzelnen 
Milchviehhalter wenig interessant
• Einzelne Projekte (z.B. KLIR, Aare Milch) existieren
• Positiv korreliert mit Futterverwertung

 Branche ist gefordert

Zusammenfassung/Take home message



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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